
 
 

  

Rätsel Lösung 

Tatorträtsel Menziken-950 

1 Menziken-1800 

2 Menziken-Friede 

3 Menziken-35 

4 Menziken-AS 

5 Menziken-Weber 

6 Menziken-Löwe 

7 Menziken-Hund 

8 Menziken-8 

9 Menziken-Hollywood 

10 Menziken-Franz 

11 Menziken-Baumhaus oder 
Menziken-Baumhütte 

12 Menziken-30 

13 Menziken-Lochmatt 

14 Menziken-Elefant 



 
 

 
 
  

Feuerteufel in Menziken? 
 Bei der Gemeinde in Menziken ist ein Erpresserbrief eingegangen (siehe 
Beweisstück 1 auf Seite 2). Der Erpresser droht, Gebäude in der Gemeinde Menziken 
in Brand zu setzen, wenn die Gemeinde nicht eine Summe von CHF 100'000.- in bar 
ausbezahlt.  
 
Kurze Zeit später ging auf der Gemeinde ein Anruf ein, in welchem der Erpresser die 
Modalitäten für die Übergabe bekannt gegeben hat (siehe Beweisstück 2 auf Seite 
2). Da es sich bei der Telefonnummer um eine Nummer eines Prepaid-Handys 
handelt, konnte der Besitzer nicht ermittelt werden. 
 
Der Erpresser verweist auf einen Brand im ehemaligen Restaurant Waag, den er 
1976 gelegt haben soll. Obwohl im Jahre 1976 Brandstiftung eigentlich 
ausgeschlossen wurde, gilt es, diesen Brand noch einmal aufzurollen. 
 
Auf der Überwachungskamera der Gemeindeverwaltung konnten fünf Personen 
eruiert werden, welche am Morgen den nichtfrankierten Erpresserbrief in den 
Briefkasten gelegt haben könnten. 
 
Hinweis: Etwa in der Hälfte des Krimi-Trails (bei Posten 11) gibt es die Möglichkeit, 
den Picknickplatz bei der Ischlaghütte zu besuchen (Umweg ca. 1.4 km).  Und falls 
du am Ende des Krimi-Trails noch Lust auf ein Bad hast, empfehlen wir dir einen 
Besuch im Hallen- und Freibad Menziken. 
 

Dauer: 2 h – 2 h 30 
 

Tatort/Start: Gemeindeverwaltung Menziken, Hauptstrasse 42, 5737 
Menziken (Hilfe beim Navigieren: Sende eine SMS mit dem Kennwort 
«Menziken-Tatort» an den Kommissar (+41 (0)76 333 20 60)). 
 

Gehe zuerst zum Tatort und lies den Auftrag (Seite 2).  
 



 
 

 
 
  

 
Gehe zum Tatort (Tatorträtsel):  An der Wand unter dem Vordach zum Eingang ins 
Gemeindehaus siehst du ein Siegel mit dem Gemeindewappen. Dies ist ein Geschenk des 
Verkehrsverein Menziken anlässlich eines Jubiläums. Wie alt wurde die Gemeinde Menziken als 
sie dieses Geschenk erhalten hat? Schreibe eine SMS mit dem Kennwort «Menziken-XXX» [XXX = 
Alter der Gemeinde, als dieses Geschenk überreicht wurde] an den Kommissar (+41 (0)76 333 20 
60), um die Beweisstücke resp. den Situationsplan besser sehen zu können. 
 

Gehe anschliessend zu den auf dem Situationsplan (Seite 6) genannten Standorten. Die 
Reihenfolge kannst du dabei selbst bestimmen. Versuche 

 die Beweismittel den Verdächtigen zuzuordnen (passen die Beweismittel zu Wohnort, 
Arbeitsort, Freizeitbeschäftigung?) 

 festzustellen, welche der Verdächtigen ein Motiv haben. 

 festzustellen, welche der Verdächtigen kein wasserdichtes Alibi haben. 
 

Arbeite dazu mit dem Notizbuch auf den Seiten 3 und 4. An den Standorten erhältst du 
Zusatzinformationen durch Senden einer SMS (siehe entsprechendes Symbol im Notizbuch auf 
den Seiten 3 und 4). Fülle die leeren Checkboxen aus, indem du versuchst, die Beweise, Motive 
und Alibis den Personen zuzuordnen. Checkboxen, zu denen du keine Infos hast, lässt du einfach 
leer. Wir empfehlen dringend, alle Posten abzulaufen: was anfänglich klar ist, ist später unklar 
oder umgekehrt. Oder es kommen neue Hinweise dazu… 
 

Jene Person, bei der die Beweismittel passen, die ein Motiv und kein wasserdichtes Alibi hat, ist 
der Täter oder die Täterin. 
 

Täter überführen: Sobald du den Täter hast, logst du dich mit deinem Haftbefehl-Code auf der 
Seite www.krimi-trails.ch/haftbefehl ein und wählst dort den Nachnamen des Täters. 
 

Hilfe: Solltest du Hilfe benötigen, melde dich bei der Polizeizentrale 
(Tel. +41 (0)31 533 47 20, täglich 09.00 – 17.00 Uhr) 

Siehe E-Mail Bestellbestätigung. 

Am Tatort wurden folgende 
Beweismittel sichergestellt. 
 

1. Erpresserschreiben 
2. Notiz einer 
Gemeindeangestellten 
betreffend 
Übergabemodalitäten 

Schaue dir die Beweismittel an. Löse das Tatorträtsel (s. 
links), um die Beweisstücke auf dem Handy besser sehen zu 
können. Vielleicht helfen dir diese Beweise bei deinen 
Ermittlungen weiter. 
 



 
 

 

 
 

 
Paul Hofer 

 
 
 
 
 
 
60 Jahre alt, frühpensioniert.  
 
 
 

 

 
Klaus Berger 

 
 
 
 
 
 
55 Jahre alt. 
 
 

 
Michael Steiner 

 
 
 
 
 
 
Ehemaliger Mitarbeitender der 
Zigarrenfabrik Weber & Söhne 
AG, welche 1982 stillgelegt 
wurde. 

 
Klara Weber 

 
 
 
 
 
 
80 Jahre alt. Nachfahre einer 
Weberfamilie (deshalb der Name 
«Weber»). 
 

 
Cornelia Hodel 

 
 
 
 
 
 
50 Jahre alt, Lehrerin in 
Menziken.  
 

 
 
 
 

    

Wohnort: 

 
 

 Du triffst Martin Herzog, einen 
Freund von Paul Hofer. Die beiden 
trinken im Kaffee des Menzo-
Markts gelegentlich Kaffee 
zusammen. Der kleine Turm bei der 
ehemaligen Herkules 
Maschinenfabrik war einst Färber- 
und Tröcknerturm eines 
Baumwollfabrikanten, bevor hier bis 
1913 weltweit bekannte Lastwagen 
hergestellt wurden. Du spazierst mit 
Martin Herzog in Richtung 
Hauptstrasse. Auf einem Brunnen 
an der Hauptstrasse sitzt ein Mann 
mit einem Tier. Was für ein Tier? 
Sende die Lösung «Menziken-
XXXX» an den Kommissar. 

 Wohnort: 

Nahe  
 

  Du triffst Klaus Berger beim 
Coiffeur, ganz in der Nähe seines 
Wohnortes. Er erzählt dir, dass 
etwas weiter vorne, dort wo heute 
der Rio Getränkemarkt ist, die 
Getränkefabrik Schlör war. 1956 
erfand Robert Schlör das 
erfolgreiche Getränk «Prego», das 
wie Rivella auf Milchserum 
basierte. Schlör-Getränke wurden 
bis in die USA exportiert. Bis ins 
Jahre 2008 wurde in Menziken 
«Prego» produziert. A propos USA: 
Klaus erzählt dir, dass er vor drei 
Jahren in den USA war, in einem 
Ort, der von englisch auf Deutsch 
übersetzt «Stechpalmenholz» 
heisst. Welchen Ort meint er? 
Schreibe die Lösung «Menziken-
XXXXXXXXX» an den Kommissar. 

 Wohnort: 

 
 

  Du triffst Michael Steiner hier 
beim alten Mühlenrad, welches 
einmal eine Baumwollfabrik 
angetrieben hat. Michael wohnt in 
der Nähe. Du nutzt die 
Gelegenheit ihn zu fragen, wo er 
zum Zeitpunkt des Eingangs des 
Erpresseranrufs bei der Gemeinde 
war. Um seine Antwort zu 
erhalten, musst du folgende Frage 
beantworten: Wie viele 
Schaufelräder haben das alte 
Mühlenrad früher angetrieben. 
Schreibe die Zahl «Menziken-XX» 
an den Kommissar. 
Tipp: Das Mühlenrad ist in sechs 
gleiche Abschnitte unterteilt.  

 Wohnort: 

 
 

  Du triffst Klara Weber beim 
schönen bäuerlichen 
Mehrzweckbau. Klara wohnt 
ganz in der Nähe dieses letzten 
intakten Hochstudhauses (Haus 
mit hohem First) an der 
Oelbergstrasse 13. Siehst du die 
runden Steine bei der Einfahrt? 
Klara erzählt dir, dass diese 
Steine zu einer Öltrotte (Ölpresse) 
gehörten, welche von einem 
Wasserrad angetrieben wurden. 
Dabei wurde Öl aus Nüssen 
gepresst. Wie viele Ecken zählst 
du von einer Seite an beiden 
runden Steinen? Schreibe die 
Zahl «Menziken-X» an den 
Kommissar. 
 
 

 Wohnort: 

 
 

  Du triffst Cornelia Hodel an 
der Kreuzung. Sie wohnt hier ganz 
in der Nähe. Von der Kreuzung 
führt die Badstrasse weg. Sie 
erinnert daran, dass an dieser 
Stelle (Mühlebühlstrasse 1) im 
Jahre 1838 eine Badeanstalt 
eingerichtet wurde, ein einfaches 
Holzhäuschen. Heute steht hier 
ein Mehrfamilienhaus. Von hier 
zeigt übrigens ein Wegweiser zum 
schönen Picknickplatz «Ischlag» 
(ca. 700m von hier). Sieh dir das 
kleine Bild auf dem Wegweiser an. 
Wir suchen ein Wort, welches sich 
aus den zwei Bildelementen bilden 
lässt; verwende statt «Tanne» das 
Wort «Baum». Schreibe die 
Lösung «Menziken-XXXXXXXX» 
an den Kommissar. 
 

 



 
 

 
Paul Hofer 

 
 
 
 
 
 
60 Jahre alt, frühpensioniert.  
 
 
 

 

 
Klaus Berger 

 
 
 
 
 
 
55 Jahre alt. 
 
 

 
Michael Steiner 

 
 
 
 
 
 
Ehemaliger Mitarbeitender der 
Zigarrenfabrik Weber & Söhne 
AG, welche 1982 stillgelegt 
wurde. 

 
Klara Weber 

 
 
 
 
 
 
80 Jahre alt. Nachfahre einer 
Weberfamilie (deshalb der Name 
«Weber»). 
 

 
Cornelia Hodel 

 
 
 
 
 
 
50 Jahre alt, Lehrerin in 
Menziken.  
 

Arbeitsort: 
Pensioniert. Du triffst Paul aber 

bei , der alten Mühle Menziken. 
 

 Arbeitsort: 
Zürich 

 Arbeitsort: 
Pensioniert. Trägt teilweise 

Werbung aus  
 

 Arbeitsort: 
Pensioniert. Macht Führungen bei 

 

 Arbeitsort: 

 
 

 

  Paul erzählt dir etwas über die 
alte Mühle, welche ihn an die «guten 
alten Zeiten» zurückerinnert. Wann 
wurde die «alte Mühle» denn erbaut?  
Tipp: Das Jahr der Erbauung 
entnimmst du einer Inschrift in einem 
Stein über dem nördlichen Eingang. 
Zum Mühleraum («H WI A W 1_ _ _»). 
Sende die Lösung «Menziken-XXXX» 
an den Kommissar. 
 

 
 
 

 Du sprichst mit dem Chef der 
Poststelle. Er zeigt dir das Wandbild 
des Menziker Malers Adolf Weber 
auf der Westseite des 
Postgebäudes. Das Lieblingstier 
des Postchefs ist auch auf der 
Wand: Es läuft durch Indien. 
Welches Tier suchen wir? Sende die 
Lösung «Menziken-XXXXXXX» an 
den Kommissar. 

 

  Du triffst Klara Weber bei der 
alten Säge, wo sie immer noch 
Führungen macht. Wie hiess die 
Familie, welche die Sagi im Jahre 
1830 erworben hati? Schreibe die 
Lösung «Menziken-XXXXX» an den 
Kommissar. 
 

  Du triffst Eva Fischer, eine 
Kollegin von Cornelia Hodel, beim 
alten Schulhaus, wo einst auch die 
drei Schriftsteller Hermann Burger, 
Klaus Merz und Martin R. Dean zur 
Schule gingen. Wie viele Jahre nach 
dem Bau des Schulhauses wurde 
der Brunnen davor gebaut? 
Schreibe die Lösung «Menziken-XX» 
an den Kommissar. 
 

Freizeitort: 

 begleitet seinen allein-
stehenden Freund oft zum Arzt 

 Freizeitort: 

 (jedenfalls vor dem 
Brand) 

 Freizeitort: 

  (jedenfalls vor dem Brand) 

und  

 Freizeitort: 

 (jedenfalls vor dem Brand) 

und  

 Freizeitort: 

 (vereist gerne und ist 
deshalb oft am Bahnhof) 

 

 

 Du triffst Dr. Manuel Zingg, Arzt 
von Martin Herzog (Freund von Paul 
Hofer), im Park des Spitals.  
Er erzählt dir, dass bereits sein Gross-
vater im Spital gearbeitet hat. Sein 
Grossvater hatte einen kurzen Vor-
namen. Du erhältst den Vornamen, 
wenn du die Buchstaben 6, 7, 2, 13 
und 11 der «Rauchverbotstafel» am 
Eingang zum Park aneinander reihst. 
Sende «Menziken-XXXXX» an den 
Kommissar. 

 

   Du triffst dich mit Feuer-
wehrkommandanten am Ort, wo 
einst das Restaurant Waage stand. 
Er war damals beim Brand des 
Restaurants 1976 dabei und erzählt 
dir, dass die Initialen des damaligen 
Besitzers im Wirtshaus-Schild. 
eingraviert sind. Dieses hängt heute 
am Gebäude der Bäckerei-Konditorei 
Hofmann, ganz in deiner Nähe.  Wie 
lauten die Initialen? Schreibe 
«Menziken-XX» an den Kommissar. 

 

  Du triffst Michael Steiner 
beim Zigarrenmuseum. Er sagt dir, 
dass die Region Menziken früher 
auch als «Stumpenland» bezeichnet 
wurde, florierte hier doch einst die 
Zigarrenindustrie. Siehst du die alten 
Werbeplakate auf dem Rasen vor 
dem Museum? Welche Zigarre ist 
nach einem Raubtier benannt?  
Sende die Lösung «Menziken-XXXX» 
an den Kommissar 

 

   Du triffst den Dorfpfarrer 
Hans Pfäffli. Er erzählt dir unter 
anderem, dass im Jahre 1956 das 
Geläut von vier auf sechs Glocken 
erweitert wurde. Dabei wurde auch 
eine alte, kleine Glocke aus dem Jahre 
1889 ersetzt. Die Glocke steht noch 
immer vor der Kirche. Die Glocke trägt 
einen Segen mit vier Wörtern. Wir 
suchen das erste Wort. Sende eine 
SMS mit der Lösung «Menziken-
XXXXXX» an den Kommissar.   

 

 Du sprichst mit einer 
Schalterangestellten. Sie hat gerade 
einer Kundin erklärt, dass Sie mit 
der S14 nach Aarau fahren muss. 
Dann muss sie auf Postautolinie 3 
umsteigen, dann beim 5. Halt 
aussteigen. Wohin fährt die Kundin? 
Sende «Menziken-XXXXXXXX» an 
den Kommissar. Tipp: Suche einen 
Netzplan der Region Aarau. 
 



 
 

 
 

 
 
  

 
 
 

Paul Hofer 
 
 
 
 
 
 
60 Jahre alt, macht Führungen 
durch die alte Mühle Menziken. 
 

 
 
 

Klaus Berger 
 
 
 
 
 
 
55 Jahre alt. 
 

 
 
 

Michael Steiner 
 
 
 
 
 
 
Ehemaliger Mitarbeitender der 
Zigarrenfabrik Weber & Söhne AG, 
welche 1982 stillgelegt wurde.  

 
 
 

Klara Weber 
 
 
 
 
 
 
80 Jahre alt. Nachfahre einer 
Weberfamilie (deshalb der Name 
«Weber»). 
 

 
 
 

Cornelia Hodel 
 
 
 
 
 
 
50 Jahre alt, Lehrerin in Menziken.  
 

     
          
     
          
     
          
  

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

     



 
 

                                      
 
 
  

Hinweis: Etwa in der 
Hälfte des Krimi-Trails 
(bei Posten 11) gibt es 
die Möglichkeit, den 
Picknickplatz bei der 
Ischlaghütte zu besuchen 
(Umweg ca. 1.4 km).  Und 
falls du am Ende des 
Krimi-Trails noch Lust auf 
ein Bad hast, empfehlen 
wir dir einen Besuch im 
Hallen- und Freibad 
Menziken. 



 
 

 
 


